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Ihre mögliche Reise: Sachsen all inclusive (Deutschland)

Wer erlesene Kunstschätze und hochkarätige
Musik sucht, weltberühmtes Traditionshandwerk
und moderne Manufaktur-Geschichte erleben
möchte, stilvoll speisen und fürstlich
übernachten will, der ist in Sachsen an der
richtigen Adresse. Hier wird das berühmte
"Weiße Gold" - filigranstes Porzellan -
gezaubert, aus saftigen Trauben entstehen
preisgekrönte Weine, aus massivem Holz
possierliche erzgebirgische Holzfiguren und mit
den Glashütter Uhren fühlt man den Puls der
Zeit. Sachsen macht seinen Gästen Dampf als
Land mit den meisten Dampfeisenbahnen in
Deutschland.

Quelle: www.sachsen-tour.de

Busanreise
Wir bringen Sie mit modernen und komfortablen
Fernreisebussen der 3- bis 5-Sterne-Kategorie
zuverlässig ans Ziel und ermöglichen Ihnen so
vom ersten Moment an ein rundum bequemes
Reiseerlebnis. Zur Standard-Ausrüstung
gehören Miniküche, WC, Klimaanlage und hoher
Sitzkomfort. Teilweise verfügen unsere Busse
über weitere Annehmlichkeiten wie DVD und TV,
Garderobe und persönliche Leselampe. Auch
beim Thema Sicherheit fahren wir vorneweg.
Unser Fahrpersonal ist qualifiziert und erfahren.
Regelmäßige Wartung und die jahreszeitlich
bzw. dem Reiseziel angepasste Bereifung
stellen den einwandfreien technischen Zustand
unserer kompletten Busflotte sicher.
Zustiegsorte, Abfahrtszeiten und
voraussichtliche Fahrtdauer können Sie Ihren
Reiseunterlagen entnehmen. Weiterer Vorteil:
Bei Anreise mit dem Bus ersparen Sie sich
Stress auf der Autobahn und bei der
Parkplatzsuche am Zielort. Zudem gehören
Busse auch in ökologischer Hinsicht zu den
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sinnvollsten Verkehrsmitteln.

Ihre inklusiven Leistungen
-  Fahrt im modernen Fernreisebus 
-  3x Übernachtung in einem * * * * - Hotel in Altenburg 
-  3x reichhaltiges Frühstücksbuffet  
-  1x Begrüßungsgetränk 
-  3x Abendessen als 3-Gang-Menü im Hotel  
-  Unterbringung in Doppelzimmern mit Dusche/WC 
-  1x All-Inclusive im Hotel: 18 – 21 Uhr inkl. Bier, Wein, Sekt, Softgetränke 
-  1x Stadtbesichtigung unter sachkundiger Leitung in Dresden, Dauer ca. 3
Stunden 
-  1x Stadtbesichtigung unter sachkundiger Leitung in Leipzig, Dauer ca. 2
Stunden 
-  Unterbringung und Verpflegung des Fahrpersonals 

Extras für Ihre Reise
-  Einzelzimmerzuschlag  
-  Reise–Rücktrittskosten–Versicherung 
-  zusätzliche Programmpunkte Auf Anfrage 

Tagestouren - Burgen und Schlösser
Schloss und Stadt Gotha - Grimmenstein, Friedenstein und Deutschlands ältester
Turnplatz

Erst hieß die Burg furchtgebietend Grimmenstein. Nach einer verheerenden
Fehde, die als die Grumbachschen Händel bekannt ist, wird die mächtige Anlage
zerstört. An ihrer Stelle entsteht das beispielgebende Schloss Friedenstein.
Dessen berühmtester Regent, Herzog Ernst der Fromme, hat maßgeblichen Anteil
an der Entwicklung des deutschen Volksschulwesens. Über ihn und sein Schloss
mit dem bekannten “Ekhoftheater” wird während dieser Fahrt berichtet und
besonders Sehenswertes bei den Besichtigungen vorgestellt. Dazu gehört auch
ein Besuch in Schnepfenthal. Was dort zu finden ist? Natürlich der älteste
Schulsportplatz in Deutschland!

Schmalkalden und Schloss Wilhelmsburg: Berühmte Orte und vergessene
Geschichte(n)
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Fernab von der großen mitteldeutschen Orten der Reformationsgeschichte liegt
mitten im Thüringer Wald das überaus reizvolle Städtchen Schmalkalden. Hier
wurde jedoch der berühmte protestantische Bund zum Schutz der Reformation
gegründet. Diesem Ereignis, der Stadt mit ihren interessanten Baudenkmalen und
dem prachtvollen Schloss Wilhelmsburg mit seinen wunderbaren
Renaissanceräumen gilt unsere Leserreise. 

Sagenumwoben und voller Geschichte(n): die Wartburg

Unzählige mal in Bildern und Worten verewigt - das ist die Wartburg im Thüringer
Wald, hoch über Eisenach. Mit ihr sind Rittertugend und Minnesang und
reformatorischen Geist. 

Goethe hat sie beschrieben und gezeichnet und Wagner sie im Tannhäuser
besungen. Mitte des 19. Jahrhunderts wird auf Betreiben des Großherzog von
Sachsen-Weimar-Eisenach und unter Leitung des Architekten Hugo von Ritgen
die "deutscheste aller Burgen"restauriert. Auf der Wartburg trieb jede Geschichte
ihre Blüten, wurde jede historische Gestalt zum Sagenhelden wurden Taten zu
Wundern ... Davon kann man sich bei dieser Leserreise überzeugen.

Sächsische Burgentour Schloss Rochlitz – Schloss Colditz - Burg Kriebstein

Im Freistaat Sachsen gibt es heute noch rund 1000 Burgen, Schlösser und
Herrenhäuser. Drei davon sollen bei dieser Studienreise besucht und besichtigt
werden.. Das Schloss Rochlitz zeigt aufschlussreich den Wechsel von der Burgen-
zur Schlossarchitektur. Im Mittelalter waren im ganzen deutschen Reich die
beiden ”Jupen”, die Rochlitzer Burgtürme, als schaurige Gefängnisse gefürchtet.
Deren Besichtigung lässt noch heute die Gründe dafür ahnen. Doch viel
beeindruckender sind die Architektur und die Geschichte dieser bedeutenden
Burg- und Schlossanlage, Ähnliches ist auch über das Schloss Colditz zu
berichten, das allerdings durch das während des 2. Weltkrieges darin
untergebrachte Kriegsgefangenenlager traurige Berühmtheit erlangte. Wer nun
noch wissen will, was unter einem ”Schatzhaus” zu verstehen ist, dem gibt die
Besichtigung der malerischen Burg Kriebstein aufschlußreich darüber Auskunft. 

Thüringer Residenzen I - Die Schlösser der Fürsten von Schwarzburg
–Sondershausen

Zu den zahllosen Thüringer Kleinstaaten, die vor allem nach 1650 entstanden
sind, gehören auch die Herrschaftsgebiete der Fürsten von Schwarzburg-
Sondershausen und Schwarzburg-Rudolstadt. Bei dieser Studienreise werden die
schwarzburgischen Residenzen in Bad Frankenhausen und Sondershausen
besichtigt. Während in Bad Frankenhausen neben der Residenz vor allem die
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berühmte Solequelle und deren Geschichte von besonderer Bedeutung ist, hat
Sondershausen als fürstlicher Regierungsort eine bemerkenswerte Rolle gespielt.
Das eindrucksvolle Residenzschloss zeigt dies auf anschauliche Weise.

Selkeaugen, ein Dampfroß und die Wilde Jagd

Mit Dampf durch das Selketal und zur Burg Falkenstein
Der Harz ist bekannt durch seine wildromantischen Täler, berühmt ist das Bod-
und bekannt ist das Selketal. Bei dieser Reise durch den herbstlichen Harzwald
stellen wir eine Attraktion dieser Region vor: die mit Dampfkraft betriebene
Selketalbahn. Nach einer Fahrt mit der Bahn durch das Selketal besuchen wir
berühmte Burg Falkenstein. Außerdem lüften wir das Geheimnis der „Wilden
Jagd“, die vor Zeiten den Harz unsicher gemacht und Angst und Schrecken
verbreitet hat. Ein zünftiges Wildessen mit Köstlichkeiten aus Wald. Flur und Teich
(nach Wahl) rundet diese Reise ab. 

Auf den Spuren deutscher Kreuzritter in Thüringen 
Weissensee/Runneburg – Eisenach/Wartburg

Thüringen feiert in diesem Jahr den 800. Geburtstag der Hlg. Elisabeth. Wir wollen
mit der Studienreise wichtige Orte in der Landgrafschaft Thüringen vorstellen und
besuchen. Dazu gehören die Runneburg in Weissensee und die Wartburg bei
Eisenach. Neben der Besichtigung der mittelalterlichen Landgrafenburgen bietet
die Reise interessante Einblicke in die Zeit und das Leben der wohl bekanntesten
Thüringerin.

Die Burgen der Thüringer Landgrafen

Die Neuenburg bei Freyburg und die Runneburg in Weissensee.
Während die Neuenburg die größte Burg der Landgrafen von Thüringen war, ist
die Runneburg eine "Wegestation" auf dem Weg der Landgrafen von der Wartburg
zur Neuenburg. Bei dieser Studienfahrt werden nicht nur die beiden romanischen
Burgen besichtigt sondern auch ein Stück der Reisewege der Thüringer
Landgrafen befahren und vorgestellt.

Eine Burg für Zepter, Krone, Reichsapfel und Schwert: Karlstein

1348 lässt Kaiser Karl IV. die nach ihm benannte Burg als Schatzkammer für die
Reichskleinodien des Heiligen Römischen Reiches und einer gewaltigen
Reliquiensammlung angelegen. Bis die wichtigsten Mauern standen, vergingen
zehn Jahre. Der Bau der Kapelle des Heiligen Kreuzes dauerte bis 1365.
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Ende des 16. Jahrhunderts wurden auf Anordnung des Kaisers Rudolf II. die
Außenmauern nochmals befestigt und erneuert. 1619 wurden die
Krönungsschätze mit dem Archiv nach Prag gebracht. 1620 übergab die
Besatzung die Burg kampflos an.
Ferdinand II. und 1648 wurde sie durch Schweden erobert. Die Burg verfiel
langsam. Erst Mitte des 19. Jh. wurde der Karlsstein wieder instandgesetzt, zu
dessen prächtigsten Bauteilen die Kapelle des Heiligen Kreuzes gehört. Der
Schatzburg und dem Wirken Kaiser Karl VI. ist diese hochinteressante
Studienfahrt gewidmet.

Martin Luthers Geburts- und Sterbeort Eisleben

Die Lutherstadt Eisleben ist eine der ältesten Städte zwischen Harz und Elbe und
die bedeutendste Stadt der vom Kupferschieferbergbau geprägten Grafschaft
Mansfeld. Bergbau, Verhüttung und Metallverarbeitung repräsentieren den
wichtigsten Wachstumsbereich der spätmittelalterlich-frühneuzeitlichen Wirtschaft
in der sächsisch-thüringischen Heimat Luthers. Der Reichtum an Edel- und
Buntmetallen, besonders des Mansfelder Landes, begründete die führende Rolle
des Deutschen Reiches am Ende des 15. Jahrhunderts. Martin Luther wurde am
10. November 1483 als Sohn des Bergmanns Hans Luder in Eisleben geboren
und hier starb er auch am 18. Februar 1546. Bei dieser Studienreise werden die
Eislebener Lutherstätten besichtigt und die Bedeutung des
Kupferschieferbergbaus vorgestellt.

Preußischer Advent – anheimelnd, verführerisch und schön Bornstedt

Nur 400 Schritte vom Schloss Sanssouci entfernt liegt ein "italienisches Dörfchen":
das Krongut Bornstedt, einst Landsitz der preußischen Krone. Seit 2002 erstrahlt
das aufwändig restaurierte Bauensemble wieder in seinem historischen Glanz.
Auch das Innenleben des ehemaligen Mustergutes der Hohenzollern entführt in
die Historie. Im Hof-Brauhaus ist die seit 1689 bestehende Tradition des Brauens
und Brennens zu erleben - und in Form des Bieres „Bornstedter Büffel“ zu
märkischen Speisen auch zu genießen. Für weitere kulinarische Genüsse sorgen
die Weinscheune Habel, die Königliche Hofbäckerei und das Café Victoria. In der
Brandenburg Manufaktur wird alte Handwerkskunst lebendig. Sie können Hut- und
Putzmacher, Zinngießer, Weber, Keramiker und Kerzenmacher über die Schulter
schauen, wenn sie in traditioneller Form ihre Waren herstellen und verkaufen. An
mehr als 1200 Grad Celsius heißen Öfen in der Glashütte "Johann Kunckel" kann
die Arbeit des Glasmachers bewundert werden. Zum Ambiente historischer
Kunstfertigkeit gehören auch ein Barbier und eine Parfümerie des 19.
Jahrhunderts. Lassen Sie sich bezaubern von der Idylle des direkt am Bornstedter
See gelegenen Gutes.
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Tagestouren - Parks und Gärten
 Die Bad Muskauer Parkanlage und der Park von Kromlau 
 
Feinschmecker wissen besonders im Sommer landauf und landab das
sogenannte Fürst-Pückler-Eis zu schätzen. Wer aber kennt die eigentlichen
Verdienste des legendären Fürsten und vor allem, wo kann man über sie etwas
erfahren? Der wichtigste Ort dafür ist Bad Muskau. An den Ufern der Neiße ist
unter Pücklers Anleitung eine Parklandschaft von Rang entstanden, die weit über
die sächsischen Landesgrenzen hinaus bekannt ist. Bei dieser Studienfahrt
werden die Bad Muskauer Parklandschaft und der in nächster Nähe gelegene
Park von Kromlau vorgestellt. Für Freunde und Liebhaber einer erlesenen
Parkkultur ist diese Reise besonders zu empfehlen.

Wo der Briefträger mit dem Kahn kommt... Entdeckungen im Spreewald
Der Spreewald ist eine Fluss- und Auenlandschaft, die in den südlichen
Oberspreewald und den nördlichen Unterspreewald geteilt ist. Während der
letzten Eiszeit hat die Spree hier ein Niederungs-Binnendelta geschaffen, in dem
heute in viele Kanäle und Fließe von über 970 Kilometer Gesamtlänge die
Hauptverkehrswege bilden. Hier existieren rund 18.000 Tier- und Pflanzenarten,
1991 erhielt der Spreewald die Anerkennung der UNESCO als
Biosphärenreservat. Während der ausgiebigen Kahnfahrt durch Spreewald wollen
wir Ihnen eine einzigartige Region und deren Besonderheiten vorstellen.

Tagestouren - Bäder und Kurorte
Franzensbad, Marienbad, Karlsbad

In Franzensbad, Marienbad und Karlsbad kann man eine Bäderarchitektur von
Rang kennen lernen, die ihresgleichen suchen lässt. Doch nicht nur historische
Kurgebäude und herausragende Baudenkmale sind in diesen Orten zu
bewundern, vor allem die Geschichte und die Geschichten des Kurwesens sind
voller Anziehungskraft und Faszination.
Zu Beginn des 19. Jahrhunderts galt der Aufenthalt in einem der drei Badeorte
eher als gesellschaftliches Ereignis denn als Erholung. Wir wollen Ihnen bei dieser
Tagesfahrt zu den drei berühmten Kurbäder weniger die Heilquellen als vielmehr
die bekanntesten Kurgäste und deren Erlebnisse vorstellen. In Karlsbad, das
Goethe das „Schachbrett Europas“ nannte, trifft der Dichter den Komponisten
Ludwig van Beethoven. Hier begegnet er auch Ulrike von Levetzow, seiner letzten
großen Liebe.
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Tagestouren - Kirchen und Klöster
Gebaut zur Ehre Gottes - Das Zisterzienserinnenkloster Marienstern
Panschwitz-Kukau
Auf dem Weg von Dresden nach Bautzen findet man ein über Jahrhunderte
ungestört in Funktion befindliches Zisterzienserinnen-Kloster. Ein Besuch des
weithin bekannten Ordenshauses ist das Ziel dieser Leserreise. Neben einer
Besichtigung des Klosters mit seinen berühmten Kunstschätzen laden wir Sie zu
einer stimmungsvollen Mahlzeit in die Klosterschänke ein. Die Rückreise führt zum
einem weiteren Kleinod in der Lausitz: Wir besichtigen das Barockschloss
Ramenau.

Drei mittelalterliche Dome
Merseburg, Naumburg und Zeitz und ihre Geschichte
986 hat Kaiser Otto der Große in Magdeburg drei Bistümer gründen lassen:
Merseburg, Zeitz und Meißen. Diese sogenannten Sorbenbistümer spielten fortan
in der Geschichte Mitteldeutschlands eine herausragende Rolle. Von besonderer
Bedeutung ist dabei die wechselvolle Geschichte des Bistums Naumburg-Zeitz.

Tagestouren - Kulinarisch Reisen
Ein königlich Mahl... Zu Gast in der Höfküche der sächsischen Könige auf Schloss
Weesenstein

Hoch über dem Müglitztal erhebt sich das Schloss Weesenstein. Auf steilem Fels
errichtet, diente die imposante Anlage den sächsischen Königen als Wohnschloss.
Aus dieser Zeit stammen auch das Brauhaus und die historische Schlossküche.
Das ist für uns Anlass, für Sie ein Menü zubereiten lassen, das Sie direkt
königliche Tafelfreuden erleben lässt. Zudem unternehmen wir mit Ihnen eine
historische Kochtopfguckerei, die auch Einblicke in alte Kochkünste, Tisch- und
Tafelsitten biete. Diese Studienreise können wir besonders Genießern empfehlen.
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Tagestouren - Bergbau und Geschichte
Kristallzauber und der Kampf ums Salz: Das Erlebnisbergwerk Merkers

Salz gehört bis zum heutigen Tag zu den Bodenschätzen Mitteldeutschlands.
Während in Bernburg kostbares Speisesalz gefördert wird, dient das
Besucherbergwerk Merkers zur ausschließlichen Besichtigung eines Kali- und
Steinsalzschachtes. Berühmt ist das Kristallsalzvorkommen, das in diesem
Grubenbetrieb besichtigt werden kann. Um das Salzvorkommen im Werratal
ranken sich außerdem eine Vielzahl interessanter Geschichten. Davon wollen wir
bei der hochinteressante Grubentour berichten, die in rund sechshundert Meter
Tiefe führt.

Die Kohle ist die Mutter des Feuers und das Leipziger Neunseenland
Schleenhain – Lippendorf -Cospuden
Vom Fichtelberg, dem Auersberg und dem Petersberg bei Halle sieht man oft die
mächtigen Dampfwolken des fernen Kraftwerkes Lippendorf aufsteigen. Aus rund
zweihundert Meter hohen Kühltürmen steigen sie auf, wenn Braunkohle in Strom
verwandelt wird. Wie dies geschieht und wo die Kohle gewonnen wird, ist bei
dieser Reise direkt zu erleben. Wir fahren mit Ihnen zum Tagebau Schleenhain
und besuchen in Lippendorf das modernste Braunkohlenkraftwerk der Welt. Im
Anschluss an diese Besichtigung fahren wir zum Fahrtausklang zum Cospudener
und Markkleeberger See um Ihnen die Bergbaufolgelandschaft vorzustellen.

Erlebnisbergwerk Sondershausen - Sommerwärme im Winter
Unser Bergwerk ist trocken und im Durchschnitt 23 ° C warm. Trotzdem kann es
insbesondere in den Wintermonaten am Schacht ziehen, da die im Bergwerk
benötigte Luft durch diese Schächte ein- und ausgeblasen wird. Sie werden mit
einem Förderkorb mit etwa 4 m/s in 680 m Tiefe in das Bergwerk einfahren. Die
Geschwindigkeit ist verträglich und langsamer als moderne Fahrstühle in anderen
Bauwerken. Im Bergwerk werden Sie zirka 15 km in offenen LKW gefahren. Die
Grubenfahrt dauert ca. 2,5 bis 3 Stunden.

Bergmönch, Alter Mann und der Harzer Bergsegen

Harzer Blutstein? Was ist denn das Unheimliches? Er sieht leuchtend rot aus, ist
schwarz gefleckt, ab und an durchziehen ihn silberne, teils auch anthrazitfarbene
Adern. Wer ihn sucht, muss in den Berg, tief im Fels wird der unheimliche Stein
gefunden, vor allem in der Eisenerzgrube Büchenberg. An den Besuch dieses
durch seine Aufschlüsse weltbekannten Bergwerkes schließt sich der Besuch des
aus dem frühen 18. Jahrhundert stammenden Schaubergwerkes Strassberg mit
funktionsfähigem Kunstrad an. Hier bieten wir auch ein zünftiges Zscherperessen
nach alter Bergmannsart.
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Barbarossa, Agricola, der Kupferhering und der Rattenpfiff

Angeblich sitzt der rotbärtige Kaiser tief in einer Höhle im Kyffhäuser schlafend an
einem steinernen Tisch und wartet darauf, dass er geweckt wird. Bei dieser
Studienfahrt stellen wir den Kyffhäuser als ”Gebirge” und seine sagenumwobene
Burganlage vor. Außerdem fahren wir in Wettelrode in den letzten noch zu
besichtigenden Kupferschieferschacht in dem auch das Revier des
”Kupferherings” zu besichtigen ist, vom Pfeifen einer Ratte berichtet wird und der
Chemnitzer Arzt und Bürgermeister seine Spuren hinterlassen hat.

Eisenhämmer, Hüttenwerke, Waffenschmieden im Thüringer Wald

Bei dieser Studienfahrt wollen wir die Eisengewinnung und –verarbeitung im
Thüringer Wald vorstellen. Der Tobiashammer bei Ohrdruff ist der einzige in
Thüringen noch erhaltene und funktionsfähige Eisen- und Sichelhammer. Seit
1492 ist die Anlage in Betrieb. Nach dem Besuch der eindrucksvollen Anlage wird
in Schmalkalden- Weidebrunn die Haspelhütte, ein in seiner Art einmaliges
Eisenhüttenwerk besichtigt. In der aus dem frühen 19. Jahrhundert stammenden
Hütte wurde Eisenerz in einem Holzkohlehochofen geschmolzen und verarbeitet.
Zum Abschluss der Fahrt besuchen wir das Waffenmuseum in Suhl, jenen Ort, der
zeigt, warum über Jahrhunderte im Thüringer Wald Eisen gewonnen und
verarbeitet wurde.

Das Oberharzer Berggeschrey und der Silbersegen – St. Andreasberg und
Walkenried

Um 1487 entsteht rund um den heutigen „Markt“ von St. Andreasberg die rasch
aufblühende Bergstadt. Aus den ersten Zechen St. Andreaskreuz am Fuße des
Beerbergs und St. Andreas am Marktplatz wird alsbald eine überaus reiche
Silbererzausbeute zutage gebracht. Die Folge: über 400 Jahre geht in St.
Andreasberg der Bergbau um. Dabei werden in und um Sankt Andreasberg über
300 Gruben für den Erz- und Silberbergbau angelegt. Im Stadtgebiet und der
nahen Umgebung trifft man auch heute noch auf zahlreiche Zeitzeugen der
wirtschaftlich bedeutendsten Geschichte Sankt Andreasbergs, u. a.
montanhistorischer und gesteinskundlicher Lehrpfad. Tiefstes Bergwerk wurde der
Samsoner Gang mit 42 Strecken (Etagen) und einer Gesamttiefe von „190 m unter
dem Spiegel der Ostsee“, also ca. 840 m. Diese Erzgrube besuchte auch Johann
Wolfgang von Goethe. Sie ist auch das Ziel dieser Studienreise, die im Anschluss
an die Grubenbefahrung noch zum ehemaligen Zisterzienserkloster Walkenried
führt.
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Kaiserpfalz und Rammelsberg - UNESCO-Weltkulturerbestätte Goslar

An welchem Ort in Deutschland ist außer in Goslar noch die Geschichte eines seit
tausend Jahren umgehenden Erzbergbaus zu bewundern? Wo kann man des
“Teufels Waschbecken” bestaunen und erfahren, dass in einem “Brusttuch” gut
wohnen ist? Eine Studienfahrt nach Goslar bedeutet immer neue Entdeckungen
über und auch unter Tage. Über Tage, in der “Kaiserstadt” vermitteln Beispiele
herausragender traditionelle Harzer Fachwerkbaukunst und vor allem die
Kaiserpfalz wichtige Einblicke in das Werden der alten Bergstadt. Unter Tage ist
anschaulich zu erfahren, was Historischer Bergbau bedeutet. Für
Bergbauinteressierte ist diese Studienfahrt besonders zu empfehlen.

Tagestouren - Unesco Weltkulturerbe
UNESCO- Weltkulturerbestadt Wittenberg – Besuch des Lutherhauses, der
Schloß- und Marienkirche

Bei dieser Leserreise stellen wir Ihnen Wittenberg als Residenz-, Universitäts- und
Reformationsstadt vor. Dabei besuchen wir mit Ihnen das Lutherhaus mit seinen
weltberühmten Zeugnissen zur Reformationsgeschichte. Außerdem besichtigen
wir die Schloß- und Marienkirche während eines Stadtrundganges, der über die
wechselvolle und interessante Geschichte Wittenbergs Auskunft gibt.

Reisezeitraum Teilnehmer Reisepreis

Ihr Wunschtermin 5 Tage Ihre Teilnehmerzahl auf Anfrage

Bildquellen:  ; 
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ZiK Gruppenreisen International GmbH
Gruppenanfrage
Bülowstr. 139
D - 45711 Datteln

Gruppenanfrage für ein unverbindliches Angebot

Name, Vorname, Firma/Verein Kunden-Nr.

Adresse Ort

Ansprechpartner Tel-Nr. Privat

Erreichbar Tel-Nr. Dienstlich

E-Mail Fax-Nr.

Reiseziel / Reisetitel

Ersatz-Reiseziel

Tag Hinreise Tag Rückreise Anzahl Personen Budget pro Personen €

Tag Hinreise (Ersatz) Tag Rückreise (Ersatz) Anzahl Personen Budget pro Personen €

Anreise Bus Bahn Flugzeug Sonstiges 
Anreise mit:

Verpflegung ÜF HP VP AI 
Hotelkategorie

Zimmeraufteilung 
Einzelzimmer Doppelzimmer Mehrbettzimmer

Bemerkung

Tel. 02363 39 01-0 * Fax 02363 39 01-999 * info@zik-gruppenreisen.de
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